
Freikirc  iıche röommigkeit
ist eın vielschichtiges, och am erforschtes Gebilde. DIieses Heft versucht, das
Phänomen 1ın zweifacher Richtung untersuchen. Der erste Beitrag wendet sich
den ruflslanddeutschen Spätaussiedlergemeinden die zumeIlst freikirchlich OIga-
nısıert sind und eine Sanz spezielle Frömmigkeit haben Der Verfasser, der selber
dieser Tradition entstamm(t, zeigt, wWwI1e ihre überlieferte Theologie einem Hemm-
N1ISs für die missionarische Arbeit In der He1imat Deutschland geworden ist
Er eiz damit elıne Untersuchung fort, die 1mM vierten Heft des Jahrgangs 2006
UuUNSGCTET Zeitschrift begonnen hat

Der zweıte Aufsatz skizziert die Geschichte freikirchlicher Kinderliederbücher
In Deutschland. Das gemeinsame Singen ist eın wesentlicher Ausdruck freikirchli-
cher Frömmigkeit, und die Inhalte der Lieder wirken prägend auf das Denken un
das Leben der Gläubigen. Daher sind die Kinderliederbücher zugleich Spiegel und
Quelle der Frömmigkeit SaNzZeCI Generationen.

Passend a7ıi wird 1mM Rezensionsteil die Dissertation elınes Baptistenpastors
ber den Gemeindeunterricht 1mM Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden
besprochen.

Wiard Popkes WarTlT der erste Schriftleiter unNnserTrer Zeitschrift, und se1ln Tod jJährt
sich Januar 2008 Z ersten Mal Aus diesem Anla{ß veröffentlichen WITr In
ehrendem Gedenken eine vollständige Bibliographie seliner Veröffentlichungen
un: verbinden damit die Hoffnung, da{ß sich dadurch vieleZLektüre un Verar-
beitung seliner Veröffentlichungen ANICSECH lassen.

Miıt diesem Heft verabschiede ich mich ach E Jahren Tätigkeit aus der Schrift-
leitung. Aufgaben 1n anderen Bereichen machten S erforderlich, diese Verantwor-
tung abzugeben. Ich wünsche melınem Nachfolger Michael Rohde, den anderen

416Herausgebern und de erlagen eiın weiterhin gedeihliches Wirken für die
PTOT C
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